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Kurznotizen

Peine. Welche Auswirkun-
gen hat das aktuelle Arbeits-
gerichts-Urteil auf die Peiner
Umformtechnik (PUT)? Das
Urteil besagt, dass der Schrau-
benhersteller an der Woltorfer
Straße etwa 252000 Euro an

ausstehen-
dem Ur-
laubsgeld an
126 Mitar-
beiter nach-
zahlen muss
– und es fol-
gen noch
weitere For-
derungen
(PAZ berich-
tete).

Dazu erklärt PUT-Ge-
schäftsführer Marc Wolfram
Eberle: „Uns liegt noch gar
kein Urteil vor. Wir warten das
schriftliche Urteil jetzt erst
einmal ab, werden es studie-
ren und dann entsprechend
handeln. Jetzt ist wichtig, dass
wir positiv nach vorne schau-
en und deutlich machen, dass
sich die PUT auf einem guten
Weg befindet.“ Die deutsche
Gesellschaft Hanse Industrie-
kapital habe nach dem Kauf

der PUT vom indischen Kon-
zern Sundram Fasteners die
Peiner Firma komplett ent-
schuldet. „Rund 22 Millionen
Euro“ hat das laut Eberle ge-
kostet. Mittlerweile verfüge
die PUT über 43 Prozent Ei-

genkapital,
und es gebe
viele neue
mögliche
Kunden aus
der Auto-
und Wind-
kraftindus-
trie, die Inte-
resse an Pei-
ner Schrau-
ben hätten.

Die etwa 280 Mitarbeiter
würden über den aktuellen

Stand informiert werden.
Nachdem der Umsatz dieses
Jahr vermutlich um mehr als
zehn Prozent gegenüber dem

Vorjahr gesteigert werde,
würden derzeit die Planungen
für das nächste Jahr laufen,
„die als Basis für weitereMaß-
nahmen dienen werden“.
Deutlich kritischer sieht

Frank Raabe-Lindemann von
der Gewerk-
schaft IG
Metall Pei-
ne-Salzgitter
die Situation
bei der PUT.
Er fordert:
„Herr Eberle
muss endlich
sagen, was
seine wirkli-
chen Ziele

sind. Bisher waren seine Ta-
ten nicht vertrauensfördernd.
Er hat einen Vertragsbruch
begangen, in dem kein Ur-
laubsgeld bezahlt wurde, und
hat dafür jetzt vomGericht die
teure Quittung bekommen.“
Die IG Metall wolle die PUT

in einer schwierigen Situation
unterstützen und habe sogar
einen Sanierungs-Tarifvertrag
vorgeschlagen. Doch den
habe der Geschäftsführer ab-
gelehnt. „Er will nicht, dass

ein unabhängiger Sanierungs-
Experte die Firma begutach-
tet und gewährt uns auch kei-
nen Blick in die Verträge. So
geht das nicht“, betont Raa-
be-Lindemann. Und die PUT
müsse dringend in neue Ma-
schinen investieren – doch
auch in diesem Bereich pas-
siere leider nichts. Sein Kolle-
ge Matthias Wilhelm (IG Me-

tall) ergänzt: „Wir sind nicht
die Verursacher der Proble-
me. Herr Eberle muss jetzt
handeln, und da ist es der ab-
solute falsche Weg, mit mögli-
chen Stellenstreichungen zu
drohen.“ Am 3. November
gibt es die nächsten PUT-Ur-
laubsgeld-Verhandlungen –
erneut vor dem Arbeitsgericht
Braunschweig. tk

PUT: Das sagen Geschäftsführung und
IG Metall nach dem Gerichtsurteil

Peiner Schraubenhersteller muss ausstehendes Urlaubsgeld nachzahlen – Optimistische und kritische einschätzungen

Marc Wolfram
Eberle

PUT-Geschäftsführer
möchte die etwa
280 Mitarbeiter über den
aktuellen Stand informieren.

Vöhrum.Die Gemeinnützige
Gesellschaft Gesamtschule
(GGG) hat einen neuen Lan-
desvorsitzenden: Andreas
Meisner wurde bei der jüngs-
ten Mitglie-
derver-
sammlung,
die in der In-
tegrierten
Gesamt-
schule (IGS)
Peine in
Vöhrum
stattfand, in
das Amt ge-
wählt. Er ist
Schulleiter der IGS Franz-
sches Feld in Braunschweig.
Die Schule ist Trägerin des
Deutschen Schulpreises.
Meisner folgt auf Susanne

Pavlidis, die das Amt der Lan-
desvorsitzenden für vier Jahre
inne hatte. Sie arbeitet als Bei-
sitzerin weiterhin im Vorstand
mit. Pavlidis war zwölf Jahre
an der IGS Peine tätig, zuletzt
als deren Leiterin. Seit vergan-
genem Jahr ist sie Dezernen-

tin bei der Landesschulbehör-
de in Braunschweig. Die Mit-
gliederversammlung dankte
der scheidenden Vorsitzenden
für ihr hohes Engagement und

ihre kompe-
tente, effek-
tive Sachar-
beit im Sinne
der Gesamt-
schulen.
Die Ver-

sammlung
setzte sich
intensiv mit
dem Entwurf
von Wahl-

prüfsteinen zur nächsten
Landtagswahl auseinander
und ergänzte die Vorschläge
des Vorstands. Die Wahlprüf-
steine werden überarbeitet
und allen Mitgliedern in Nie-
dersachsen spätestens im
Frühjahr 2017 zur Kenntnis
gebracht.
Wesentliche Forderungen

sind Verbesserungen für die
Arbeit von Gesamtschulen,
wie Senkung der Klassenfre-

quenzen und bessere perso-
nelle Ausstattung für die Um-
setzung der Inklusion, die
hauptsächlich anGesamtschu-
len geleistet werde. Als wich-
tig dürfte die Forderung nach
größerer Gestaltungsfreiheit
für die innere Schulentwick-
lung eingestuft werden. Ge-
samtschulen sollen nach dem
Willen der GGG künftig ohne

Ausnahmeregelung mindes-
tens vierzügig sein.
Die GGG in Niedersachsen

ist Interessenverband fürmehr
als 120 Gesamtschulen ge-
genüber der Landesregie-
rung. Sie berät Schulträger
bei der Neugründung von Ge-
samtschulen, ist Trägerin und
Veranstalterin von Fortbildun-
gen für gesamtschulspezifi-

sches Lernen und für Schullei-
tungsteams sowie „Networ-
ker“ für Kollegien und Schul-
leitungen. jti

2 kontakt: ggg-geschäftsstel-
le, kiebitzweg 35, 38110 braun-
schweig. telefonnummer
05307/2039313, e-mail
geschaeftsstelle@ggg-nieder-
sachsen.de

Wechsel an Spitze des Gesamtschul-Verbandes
andreas meisner folgt auf Susanne Pavlidis als Landesvorsitzender der gemeinnützigen gesellschaft gesamtschule

Der neue Landesvorstand der Gemeinnützigen Gesellschaft Gesamtschule.
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Aus diesem Stahl werden bei der PUT unter anderem Schrauben
hergestellt.

Die Peiner Umformtechnik (PUT) an der Woltorfer Straße: Wie sieht die Zukunft des Schraubenherstellers aus? Fotos: Archiv

Peine. Zur ersten kino-
Pool-Party lädt das P3-bad
für Donnerstag, 13. Oktober,
von 14 bis 18 Uhr ein. Das be-
sondere: Der Film wird nicht
im kinosaal, son-
dern im Wasser
des Hallenbades
geschaut. „Dem
Filmvergnügen
vorangestellt ist
ein aktionsreiches
Programm der bekannten
animationsfirma Zephyrus.
Sie sorgt für eine ausgelasse-
ne Stimmung“, kündigt
Stadtwerke-Sprecherin Petra
kawaletz an. Per applaus
werde anschließend aus drei
Filmen der Favorit gewählt.
Die Filmtitel sind noch ge-
heim, aber so viel sei verra-
ten: Sie sind für die ganze Fa-
milie und versprechen einen
vergnüglichen und kurzweili-
gen Filmnachmittag mit be-
liebten animationshelden.
Wenn sich alle Zuschauer auf
ihren schwimmenden kino-
Sesseln eingefunden haben,
heißt es „Film ab im P3“! Der
eintritt beträgt fünf euro pro
Person. badegästen, die nicht
an der Pool Party teilnehmen,
stehen von 13 bis 17 Uhr nur
das aktionsbecken und das
Spielschiff zur Verfügung. jti

Kino-Pool-Party
im Peiner P3-Bad

Peine. Der gewinner für das
Uhlinchen-gewinnspiel im
September konnte leider
noch nicht erreicht werden.
aber da sich das beliebte
Peiner maskottchen im Okto-
ber bereits ein neues ge-
schäft als Versteck gesucht
hat, kommt hier wieder ein
Foto-Hinweis darauf. teilnah-
me-Coupons für das gewinn-
spiel gibt es bei der PaZ,
Werderstraße 49, im gesuch-
ten geschäft und bei Peine
marketing im „Peiner
Schwan“, breite Straße 58. jti

Wo ist Uhlinchen
versteckt?

Hier hat sich Uhlinchen im
Oktober versteckt.

Peine. In Zusammenarbeit
mit der barmer gek und dem
Senioren- und Pflegestütz-
punkt Niedersachsen im
Landkreis Peine findet ein
grundkurs kinaesthetics für
pflegende angehörige statt.
Die teilnahme ist für alle Inte-
ressierten kostenlos. In dem
kurs lernen die teilnehmer
von kinaesthetics-trainerin
marion gerhard, sich wir-
kungsvoll zu entlasten, rü-
ckengerecht zu arbeiten und
gleichzeitig ihre angehörigen
zu fördern und zu unterstüt-
zen. Der kurs startet am
12. Oktober im Senioren- und
Pflegestützpunkt, im Winkel
31 und findet jeweils mitt-
wochs und Freitags von 14
bis 17.30 Uhr statt. alle termi-
ne: 12., 14., 19., 21., 26. und 28.
Oktober. jti

2 Infos und anmeldung
während der Öffnungszeiten
unter 05171/4019100.

Kurs für pflegende
Angehörige


